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Nah an den Menschen – zwei Seniorenbüros in Münster 
Mauritz und Mauritz-Ost 
 

Schon 1987 hat die Kirchengemeinde St. Mauritz in ihrer damaligen Form eine 

Sozialpädagogin mit der Aufgabe betraut, die Seniorenarbeit der Gemeinde zu begleiten 

und zu differenzieren. Der Erfolg ließ nicht lange auf sich warten.   

 

Die Beschreibung der Arbeitsweise der Seniorenbüros findet ist als Anhang 

„Informationen zu den Tätigkeiten der Seniorenbüros Mauritz und Mauritz-Ost“   

beigefügt. 

Um die Finanzierung des ersten Seniorenbüros für die Zukunft sicher zu stellen, wurde 

1989 der Verein Seniorenhilfe Sankt Mauritz e.V. gegründet.  



Welche Bedeutung die Pfarrgemeinde Sankt Mauritz den Themen rund um das 

Älterwerden beimisst zeigt sich später an der Entscheidung zur Erweiterung des 

bestehenden, seit Jahrzenten ökumenisch arbeitenden Seniorenbüros an der St. 

Mauritz Kirche.  

Seit August 2014 gehören nun neben Heidrun Kehr und Ursula Clewemann auch Carla 

Bukmakowski zum Team der Hauptamtlichen. Sie hat ihr Büro an der Margareta Kirche 

jenseits des Kanals und arbeitet im Stadtteil Mauritz-Ost.  

„Das neue Filial-Büro passt gut in das Konzept der Pfarrgemeinde St. Mauritz, die sich 

Seelsorge für die Menschen vor Ort als wichtige Aufgabe stellt“ betonte der damalige 

Pfarrer Martin Sinnhuber. „Dies gilt auch für die evangelische Auferstehungs- und 

Erlöser-Kirchengemeinden“, so Pfarrer Reinhard Witt, „zumal hier ganz nah bei und mit 

den Menschen gearbeitet wird“.   

Alle drei Mitarbeiterinnen nehmen sich Zeit für SeniorInnen im Stadtteil Mauritz, die 

Informationen, Beratung zu unterschiedlichsten Themen oder Hilfen benötigen.  

Dabei stehen sie auch pflegenden Angehörigen zur Seite.   

Sie sehen sich auch als Ansprechpartnerinnen für solche, die aktiv und voller 

Tatendrang Austausch suchen oder Unterstützung für die Umsetzung ihrer Ideen 

wünschen. Denn vieles ist möglich. So ist z. B. aus einer kleinen Idee vor 25 Jahren die 

Werkstatt Anti-Rost entstanden, die nun als eingetragener Verein in ganz Münster aktiv 

ist. 

Die Seniorenbüros unterstützen gerne neue Initiativen von SeniorInnen für SeniorInnen. 

Überhaupt, „das Wissen über Angebote im Stadtteil und die Vernetzung mit haupt- und 

ehrenamtlichen Tätigen, mit Institutionen, Initiativen und Gruppen ist das A und O für 

eine erfolgreiche Quartiersarbeit“, so Ursula Clewemann.  

Carla Bukmakowski freut sich besonders, dass sie die Möglichkeit zum Aufbau einer 

Lokalen Allianzen für Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen hatte, welche 

gemeinsam mit ehrenamtlich und professionell Tätigen im Stadtteil Mauritz-Ost die 

Bedürfnisse der Betroffenen und ihrer Angehörigen in den Blick nimmt und gemeinsam 

konkrete Angebote plant und umsetzt.  

Wir alle können zu einem lebenswerten Umfeld beitragen!“, so die engagierte 

Sozialpädagogin, die wie Ursula Clewemann vom Verein Seniorenhilfe St. Mauritz e. V. 

in Teilzeit angestellt ist.  


